Staudenmaier, Franz Anton by Holzem, Andreas
1693 i 6 9 4 Stauffenberg 
S t a u d c n m a i c r , Franz Anton (11.9.1800 Donzdorf, 
Württemberg-19.1 .1856 Freiburg i . B r . ) , 1827 Priester, 
1828 Repetent in Tübingen, 1830 Prof. für Dogmatik in 
Gießen, 1837 in Freiburg i . Br . , 1843 Domkapitular ebd. 
S., Schüler Johann Sebastian Dreys (1777-1853), J . B . 
-» Hirschers und J.A.-» Möhlers in Tübingen, setzte sich 
krit . mit F.-» Schleiermacher auseinander, der Rel . nicht 
mehr in der Christuswahrheit und der Kirche, sondern im 
Gefühl fundiere, und hielt gegen G.W.F.-> Hegel an der 
Personalität und Freiheit Gottes fest (Darstellung und 
Kri t ik des Hegeischen Systems, 1844). I h m stellte er eine 
»Enzyklopädie der theol. Wiss.« (1834), ein organisches 
Einheitsverständnis der Wiss. und eine lebendige Ver-
mittlung und Einheit von Göttlichem und Menschlichem 
entgegen. Gegen das »Leben Jesu« von D.F.-» Strauß hielt 
S. die Identität von Offenbarungs- bzw. Heilsgesch. und 
menschlicher Gesch. fest (Der Geist der göttlichen Offen-
barung. . . , 1837). S. interpretierte »Johannes Scotus 
Erigena« (1834) als epochenbildend durch die Vermitt-
lung von Glauben und Vernunft, Begriff und Anschau-
ung. - S.s teils unvollendetes Werk (Philos. des Christen-
tums, 1840; Dogmatik, 4 Bde., 1844-1852) ist eine »der 
ersten einläßlichen Begegnungen [...] kath. Theol. mit der 
Moderne« (Hünermann, F.A.S. , 9) und zielt in einer 
offenbarungsimpliziten Philos. auf »die große Einheit 
aller Wirklichkeit als System« (ebd., 25). 
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